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9. Übungsblatt

Aufgabe 43

a) Spezifizieren Sie die komplexen Zahlen als abstrakten Datentyp Komplex. Eine komplexe Zahl besteht aus einem Real- und einem Imaginärteil, wobei beide Teile reelle Zahlen sind. Den Typ REAL der reellen Zahlen können Sie (mit + , - , *, /) als gegeben voraussetzen.

Definieren Sie (in dem in der Vorlesung benutzten Format)

· einen Konstruktor mk_komplex, der aus der Angabe zwei reellen Zahlen a und b eine komplexe Zahl a + b*i macht,

· die Selektoren real_part und im_part,
· die Addition add, Subtraktion sub, Multiplikation mult sowie Division div auf komplexen Zahlen.

b) Implementieren Sie den ADT Komplex als Klasse in JAVA. Schreiben Sie einen kleinen geeigneten Testrahmen dazu.

c) (Zusatz, freiwillig) Überlegen Sie, wie Sie die Rechenoperationen generisch gestalten können. Beachten Sie dabei, dass es für Komplexe Zahlen zwei Darstellungsformen (Rechteckdarstellung (a + b*i)) und Polardarstellung (r*(cos +i*sin ) gibt. Für die Addition und Subtraktion ist die Verwendung der Rechteck-Koordinaten günstig, bei der Multiplikation und Division ist die Darstellung in Polarform geeigneter.

Aufgabe 44

a) Spezifizieren Sie den ADT Datum mit den folgenden Funktionen:

mk_date:

erzeugt ein Datum
tag:

Tag aus Datum
monat:

ermittelt Monat aus Datum
jahr: 

ermittelt Jahr aus Datum
next:

bestimmt Datum des Folgetages
previous: 

bestimmt Datum des vorhergehenden Tages
plus: 

addiert eine Anzahl Tage zu vorgegebenem Datum
between:

ermittelt Differenz in Tagen zwischen zwei Datumsangaben
is_before:

Prädikat zum Vergleich zweier Datumsangaben
equal:

Prädikat zur Feststellung der Gleichheit zweier Datumsangaben
Zur Vereinfachung kann angenommen werden, daß alle Monate 30 Tage haben.

b) Implementieren Sie den ADT Datum als Klasse in JAVA. Schreiben Sie einen kleinen geeigneten Testrahmen dazu.

Aufgabe 45

a) Spezifizieren Sie den ADT Sequenz[X] mit den folgenden Funktionen:

mt_sequenz: 
leere Sequenz

insert_begin: 
Einfügen eines neuen Elementes am Anfang der Sequenz

insert_end: 
Einfügen eines neuen Elementes am Ende der Sequenz

del: 

Entfernen eines Elementes an angegebener Position

search: 

Suchen eines Elementes an angegebener Position

empty: 

Prädikat, das prüft, ob die Sequenz leer ist

size:

Anzahl der Einträge

min:

kleinstes Element

max:

größtes Element

clear:

löscht Sequenz

Sequenz ist eine Sequenz mit Einträgen vom Typ X. Doppelte Einträge sind nicht erlaubt (sollen daher bei insert_begin und insert_end abgewiesen werden).

b) Implementieren Sie den ADT Sequenz[X] als Klasse unter Benutzung eines Array in JAVA. Schreiben Sie einen kleinen geeigneten Testrahmen dazu.

